
/  1

2020Geschäftsbericht

Fränkisches Weinland 
Tourismus GmbH



/  2

Geschäftsbericht 2020
Inhalt

Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH

1.	 Vorwort	 3


2.	 Aufgabenprofil	 4


3.	 Statistik 2020	 5


4.	 Kommunikation	 7


	 • Werbemittel	 9 
	 • Messen	 11 
	 • Presse- und Öffentlichkeitsarbeit mit Pressespiegel	 12 
	 • Anzeigenwerbung	 21 
	 • Online-Marketing (Website, Social-Media, Kampagnen, Buchungsservice)	 23 
	 • Prospektversand	 30 
	 • Auslandsmarketing, Verkaufsförderung	 31 
	 • Marketing-Kooperationen	 32


5.	 Interessenvertretung	 34


6.	 Qualitätsoffensiven	 35


7.	 Beratung, Weiterbildung	 36


8.	 Innenmarketing, Marktforschung	 37


9.	 Ausblick	 38


10.	 Verwaltung (Geschäftsstelle, Jahresabschluss 2020)	 39


 
Anhang	 Studie "Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Weinland"	 40


Impressum	 46

Fränkisches Weinland Tourismus GmbH

Turmgasse 11, 97070 Würzburg

Telefon 0931/372335, Telefax 0931/373793

tourismus@fraenkisches-weinland.de

www.fraenkisches-weinland.de


Registergericht: AG Würzburg HRB 11309

© Fränkisches Weinland Tourismus GmbH, 2021/04



/  3

Im Fränkischen Weinland setzte sich die positive 
Entwicklung der letzten Jahre auch in den ersten 
beiden Monaten des Jahres 2020 mit Zuwachsraten 
bei den Übernachtungen und Gästeankünften fort. 
Seit Ende Februar 2020 stellte die Corona-Pande-
mie insbesondere auch die Tourismusbranche  
global auf allen Ebenen vor größte Herausforde-
rungen. Bereits der erste Lockdown (21. März bis  
1. Juni 2020) führte mit vielfältigsten Einschränkun-
gen des öffentlichen Lebens (Kontaktbeschränkun-
gen, Hygienevorgaben, Besuchsverbote, Reisebe-
schränkungen, etc.) zu dramatischen Rückgängen 
in den Tourismusstatistiken mit entsprechenden 
wirtschaftlichen Auswirkungen auf alle touristischen 
Segmente (Tagesausflugsverkehr, Gastronomie, 
Messen, Tagungen, etc.).


Aus den sukzessiven Lockerungen der Reisebe-
schränkungen ab Juni 2020 resultierte eine leichte 
Erholung in einzelnen Segmenten ("ländlicher 
Raum", "Camping / Wohnmobiltourismus") des 
Deutschland-Tourismus. Die Bereiche "Städte- 
tourismus", "Kongresse, Tagungen, Messen" und 
"Ausländerreiseverkehr" konnten von dieser Ent-
wicklung allerdings nicht profitieren.


Die sich bereits im Oktober 2020 abzeichnenden 
erneuten Beschränkungen des öffentlichen Lebens 
(02.11.2020: "Lockdown Light"; 16.12.2020: "harter 
Lockdown") führten dann erneut zu drastischen 
Rückgängen auf dem Niveau des ersten Lock-
downs.

Als Dachorganisation für die touristische Ver- 
marktung des Fränkischen Weinlandes hat die 
Fränkisches Weinland Tourismus GmbH früh- 
zeitig auf die Herausforderungen der Corona- 
Pandemie reagiert. So wurde das Arbeitsprogramm 

1. Vorwort
  

2021

(Marketing, Verwaltung) bereits vor dem ersten 
Lockdown überarbeitet und in Abstimmung mit  
den Gesellschaftern der Fränkisches Weinland  
Tourismus GmbH sukzessive an die aktuellen Ent-
wicklungen angepasst.


Museen, Einzelsport (11. Mai 2020)

Speiselokale (25. Mai 2020)

Unterkünfte (30. Mai 2020)

Außengastronomie (18. Mai 2020)

Weitere Erleichterungen (8. Juli 2020)

MAI AUG SEP OKT DEZJAN FEB MRZ APR JUN JUL NOV

Vor Corona

Lockdown LockdownLockdown

21. März 2020

2. November 2020

16. Dezember 2020
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2. Aufgabenprofil
      

Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH ist in 
vielfältigster Weise für das Fränkische Weinland 
tätig. Zu dem umfangreichen Aufgabenprofil zählen 
neben einer intensiven Kommunikationsarbeit die 
touristische Interessenvertretung, die Beteiligung an 
Qualitätsinitiativen sowie Beratungs- und Service-
leistungen für interessierte Partner (Tourismus- 
stellen, Gastbetriebe, etc.). Anzuführen ist zudem 
die punktuelle Beteiligung an Marktforschungs- 
projekten (z.B. "Wirtschaftliche Bedeutung des  
Tourismus im Fränkischen Weinland").
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3. Statistik 2020
Corona-Pandemie prägt Tourismusbilanz

Die Corona-Pandemie konfrontierte auch das  
Fränkische Weinland im Berichtsjahr 2020 mit  
starken Rückgängen bei den Gästezahlen. Damit 
endete der positive Trend der letzten Jahre mit  
kontinuierlichen Zuwachsraten bei den Gästeüber-
nachtungen und bei den Gästeankünften.


Während in den ersten beiden Monaten des Jahres 
2020 noch Zuwachsraten erzielt wurden, sind seit 
Beginn der Corona-Pandemie in Verbindung mit 
diversen "Lockdowns" (21. März 2020, 2. Novem-
ber 2020, 16. Dezember 2020) gravierende Um-
satzausfälle in allen touristischen Segmenten  
(Gastronomie, Unterkünfte, Tagungen, Tagesaus-
flugsverkehr, etc.) zu registrieren. Nach einer Studie 
des Deutschen Wirtschaftswissenschaftlichen  
Institutes für Fremdenverkehr an der Universität 
München (dwif) zu den Auswirkungen der Corona-
Pandemie wird für das Jahr 2020 im Fränkischen 
Weinland ein Umsatzausfall in Höhe von ca. 583 
Mio. Euro (Deutschland: 68,7 Mrd. Euro) ausge-
wiesen. Dabei entfallen auf die Bereiche "Über-
nachtungen (gewerbliche und private Beherber-
gungsbetriebe, statistisch erfasste Übernachtungen 
auf Campingplätzen) und Tagesreisen (Tagesaus-
flüge und Tagesgeschäftsreisen) 191 Mio. Euro 
bzw. 392 Mio. Euro.


Im Vergleich zu 2019 als Bezugsjahr der letzten 
dwif-Studie zum Wirtschaftsfaktor Tourismus für das 
Fränkische Weinland ist somit ein Umsatzausfall 
von rund 40 Prozent zu bilanzieren.

Inland % Ausland % Gesamt %

676.168 -44,0 84.884 -61,7 761.052 -46,7

FWL / Gästeankünfte / 2020

Inland % Ausland % Gesamt %

1.336.828 -38,6 144.341 -60,4 1.481.169 -41,7

FWL / Übernachtungen / 2020

Gästeankünfte % Übernachtungen %

Städte * 351.940 -53,1 577.890 -52,6

ländl. Raum 409.112 -39,6 903.279 -31,6

FWL 761.052 -46,7 1.481.169 -41,7

* Schweinfurt, Würzburg

FWL / Tourismus "Städte - ländlicher Raum" / 2020

Betriebe * 
"geöffnet" 

Betten ** 
"angeboten"

Betten 
Auslastung

ø Aufent- 
haltsdauer

240 11.582 8,3 2,1

*   Jahresdurchschnitt pro Monat 
**  Jahresdurchschnitt pro Monat ohne Camping

FWL / Betriebe, Betten, Auslastung / 2020

Quelle / Ergebnisse: 
Bayerisches Landesamt für Statistik, 
nur Betriebe mit mindestens 10 Betten 
inklusive Camping-Touristik
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2019 2020

Index "Übernachtungen" (Basis: 2009)

2019 2020 2019 20202019 2020
FrankenFWL Bayern BRD

ca. 583 Mio. Euro

Umsatzausfall im Jahr 2020 
im Fränkischen Weinland (*)

* dwif (München,April 2021)
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Nach Angaben des Bayerischen Landesamtes für 
Statistik weist die Tourismusbilanz des Fränkischen 
Weinlandes im Corona-Jahr 2020 im gewerblichen 
Bereich einschließlich Campingtourismus 1.481.169 
Übernachtungen (- 41,7 %) bei 761.052 Gäste- 
ankünften (- 46,7 %) aus. Dabei entfallen auf den  
Städtetourismus (Schweinfurt / Würzburg) 577.890 
Übernachtungen (- 52,6 %) bzw. 351.940 Gäste-
ankünfte (- 53,1 %); der Tourismus im "ländlichen 
Raum" schließt mit 903.279 Übernachtungen  
(- 31,6 %) bzw. 409.112 Gästeankünfte (- 39,6 %) 
ab. Insbesondere ist in diesem Zusammenhang auf 
den hohen Rückgang bei den Gästezahlen aus 
dem Ausland hinzuweisen.


Das Angebots-Portfolio im Fränkischen Weinland 
beinhaltet dabei im Monatsdurchschnitt (ohne 
Camping-Touristik) ca. 240 Betten bei einer durch-
schnittlichen Aufenthaltsdauer von 2,1 Tagen. In die 
Bewertung sind allerdings auch weitere Aspekte 
(Einzelreisende, etc.) einzubeziehen, die unter  
anderem bei der "Zimmerauslastung" wichtige  
Erkenntnisse liefern.


Die Ergebnisse des Berichtsjahres 2020 sind auf-
grund der coronabedingten Sondersituation als 
"Momentaufnahme" zu werten. Anhaltspunkte zu 
Vergleichszahlen und Trends der Vorjahre sind dar-
aus aktuell nicht abzuleiten.
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4. Kommunikation
Erfolgreiche Strategie

Der Tourismus im Fränkischen Weinland hat als 
Querschnittsaufgabe eine hohe sozioökonomische 
Bedeutung. Die Kommunikationsarbeit fokussiert 
sich dabei primär auf einen Qualitätstourismus.


Dabei erfolgen natürlich mit Blick auf sich ändernde 
Rahmenbedingungen regelmäßige Anpassungen 
aller Maßnahmen. Beispielhaft wird auf die Corona-
Pandemie im Berichtsjahr 2020 mit ihren Auswir-
kungen auf die Tourismusbranche verwiesen. So 
hat die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH 
frühzeitig auf die entsprechenden Herausforderun-
gen reagiert und unter anderem alle Maßnahmen 
im Auslands-Marketing bis auf Weiteres zurück-
gestellt. 


Die Kommunikationsstrategie umfasst aktuell 
folgende Bausteine:


• Marketing-Mix

	 	 >	 Klassische Werbung 
	 	 	  (Prospekte, Anzeigen, Messen, PR) 
	 	 >	 Online (Website, SocialMedia) 
	 	 >	 Verkaufsförderung


• Kooperation


• Jahresthemen

	 	 >	 Präsentation herausragender Reiseanlässe 
	 	 	  (Jubiläen, Sonderausstellungen, etc.)


• Auslands-Marketing

	 	 >	Generierung zusätzlicher Gästepotentiale 
	 	 >	 Konzentration auf definierte Quellmärkte 
	 	 >	 Kooperation (DZT, byTM GmbH, TVF)


• Destinations-Marketing

	 	 >	 Profilierung des Fränkischen Weinlandes als 
	 	 	  eigenständige Tourismusregion


• Produktlinien-Marketing

	 	 >	 Umsetzung themenbezogener Trends und  
	 	 	  zielgruppenspezifischer Angebote
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Die Kommunikationsarbeit der Fränkisches Wein-
land Tourismus GmbH wurde bereits vor dem  
ersten Lockdown (21. März 2020) an die aktuellen 
Entwicklungen angepasst. Mit der Beendigung des 
Lockdowns und der sukzessiven Lockerung der 
Einschränkungen des öffentlichen Lebens ab 
Mitte/Ende Mai 2020 erfolgte auf der Basis der  
Beschlüsse der Gesellschafterversammlung der 
Fränkisches Weinland Tourismus GmbH (15. Juni 
2020) eine weitere Aktualisierung des Arbeits- 
programms.


Weiterhin wurden mit der Verabschiedung des Wirt-
schaftsplanes 2021 die Weichenstellungen für das 
weitere Arbeitsprogramm vorgenommen.


4. Kommunikation

Mit Blick auf den sich bereits im Oktober 2020  
abzeichnenden erneuten Lockdown wurde das  
Arbeitsprogramm nochmals angepasst. Beispiels-
weise wurde vor allem das Online-Marketing inten-
siviert.

Neben der Beibehaltung der bisherigen Kommuni-
kationsstrategie sind in Zusammenhang mit dem 
Neustart des Tourismus im Fränkischen Weinland 
insbesondere folgende Maßnahmen zu nennen:


• Einbindung einer Kommunikationsagentur 
(Wilde & Partner, München)


• Intensivierung der SocialMedia-Aktivitäten


• Verstärkte Umsetzung von Marketingmaß-
nahmen in Form von Kooperationsprojekten
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4. Kommunikation
Werbemittel

Grundlage für eine effiziente Kommunikations- 
arbeit sind vor allem attraktive und informative  
Werbemittel. Hierzu gehören neben einer ziel- 
gruppenspezifischen Prospektpalette auch entspre-
chende Angebote zur digitalen Nutzung.


PRINT


Trotz steigender Bedeutung neuer Informations- 
und Kommunikationstechnologien ist der Prospekt 
nach wie vor eine wichtige Möglichkeit, sich über 
eine Urlaubsregion und deren Angebote zu infor-
mieren. Im Berichtsjahr 2020 wurden ergänzend zu 
den Prospekten "Inspirationen aus Meisterhand - 
Kultur im Fränkischen Weinland", "Wandern im 
Fränkischen Weinland" und "Wern-Radweg"  
folgende Prospekte neu aufgelegt bzw. aktualisiert:


• Genusstouren zu Main und Wein


• Balthasar Neumann - ein barockes Genie


• Autofreier Sonntag 2020


• Lust auf Vielfalt - Gebietskarte (D, E)


• Urlaubs Magazin 2021

	 	 51 Beteiligungen (2020: 53 Beteiligungen)

	 	 Umstellung auf Rabattsystem


• Gastgeberverzeichnis 2021

	 	 89 Beteiligungen (2020: 81 Beteiligungen)

	 	 Umstellung auf Rabattsystem
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VIDEOCLIPS "Wein.Land.Blick"


Das Online-Marketing ist mit einer nach wie vor 
steigenden Bedeutung ein wesentlicher Bestandteil 
des Marketing-Mix. Zur Nutzung entsprechender 
Plattformen (YouTube, etc.) sind Videoclips zu den 
touristisch relevanten Themen einer Destination 
erforderlich.


Das bisherige Portfolio der Fränkisches Weinland 
GmbH (eigener YouTube-Kanal, Mediathek) mit  
der Präsentation von "Kooperations-Videos" (viel-
weib.de, etc.) wird nun auch mit "Auftragsproduk-
tionen" ergänzt. Im Berichtsjahr 2020 wurden fol-
gende Clips produziert:


• Clip "Radeln"

	 	 11. August 2020


• Clip "Wandern"

	 	 19. August 2020


• Clip "Kultur"

	 	 10. September 2020


• Clip "Wein"

	 	 21. September 2020


Zudem wurden die Weichenstellungen  
für mindestens vier weitere Produktionen 
vorgenommen.


4. Kommunikation
Werbemittel

PHOTOS


Ein aktuelles Bildarchiv ist entscheidend für eine 
erfolgreiche Marketingarbeit mit ihren unterschied-
lichsten Aufgabenstellungen (Pressearbeit, Social-
Media, Internet, Prospekte, etc.). Die Fränkisches 
Weinland Tourismus GmbH lässt daher jährlich - 
vielfach auch in Kooperationen mit Partnern - Bild-
motive produzieren, die u.a. auch Tourismusorgani-
sationen (TV Franken, etc.) zur Verfügung stehen.


• Holger Leue

	 	 16. und 22. September 2020
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/  11

4. Kommunikation
Messen

Messen sind Bestandteil eines Marketingmix im 
Tourismus. Nachdem jedoch nur 2 bis 3 Prozent  
der Reiseentscheidungen allein aufgrund eines 
Messebesuchs fallen, muss hier besonders auf das 
Kosten-Nutzen-Verhältnis geachtet werden.


Das aktuelle Messekonzept umfasst die Teilnahme 
an ausgewählten Messen in Deutschland in Form 
unterschiedlicher Anschließermodelle am Messe-
stand des Tourismusverbandes Franken.


Ergänzend zu den Publikumsmessen beteiligt sich 
die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH mit 
Prospektauslagen an der Werbeaktion "Franken on 
Tour" des Tourismusverbandes Franken. Mit einem 
„mobilen Frankenstand“ werden fränkische Reise-
ziele auf stark frequentierten Plätzen und in Fuß-
gängerzonen in Deutschland präsentiert.


Aufgrund der Corona-Pandemie wurden im Be-
richtsjahr 2020 viele Messen und Werbeaktionen 
abgesagt. Damit entfielen die Beteiligungen der 
Fränkisches Weinland Tourismus GmbH an folgen-
den Veranstaltungen:


• ITB, Berlin

• LEIF, München

• Food & Life, München

• Franken on Tour (20.04. bis 24.04.2020)


Präsenz der Fränkisches Weinland Tourismus 
GmbH bei Messen und Werbeaktionen im Jahr 
2020:


• CMT, Stuttgart

	 	 11.01. bis 19.01.2020

	 	 Counter TVF, eigenes Personal


• Reisen, Hamburg

	 	 05.02. bis 09.02.2020

	 	 Prospektstele TVF


• f.re.e., München

	 	 19.02. bis 23.02.2020

	 	 Counter TVF, eigenes Personal


• Freizeit, Nürnberg

	 	 26.02. bis 01.03.2020

	 	 Prospektauslage TVF


• Tour Natur, Düsseldorf

	 	 04.09. bis 06.09.2020

	 	 Prospektstele TVF


• Franken on Tour

	 	 Wuppertal, Bonn, Leverkusen, Düsseldorf 
	 	 06.07. bis 10.07.2020


• Franken on Tour

	 	 Reutlingen, Stuttgart, Heilbronn, Ulm, Karlsruhe 
	 	 24.08. bis 28.08.2020


Ob und in welcher Form touristische Messen im 
Jahr 2021 stattfinden werden, hängt von der weite-
ren Corona-Entwicklung ab. Unabhängig hiervon 
wird sich die Fränkisches Weinland Tourismus 
GmbH bei den disponierten Beteiligungen im Jahr 
2021 auf eine Prospektauslage ohne persönliche 
Präsenz beschränken.

Messe "f.re.e." 2020" (München); 
Counter "FWL" am Messestand "Franken" 
Claudia Bellanti (TI Iphofen), Marco Maiberger (TI Volkach), 
Susanne Müller (Fränkisches Weinland Tourismus GmbH)
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• SAT 1 Bayern "Ferien in Bayern"

	 	 14. Oktober 2020


Aufgrund der Beschränkungen in Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie wurde seitens der Frän-
kisches Weinland Tourismus GmbH die für Juli in 
Zusammenarbeit mit dem TV Franken geplante 
Gruppenpressereise "Weinland Franken" abgesagt.


PRESSE-MAILINGS


• PM "5 Ideen für den Kurzurlaub"

	 	 19. Mai 2020


• PM "Tourismus ist systemrelevant"

	 	 21. Juni 2020


• PM "Die besten Tipps für den vitalen  
Sommerurlaub"


	 	 20. Juli 2020


• PM "Genießen mit Abstand & To Go"

	 	 17. August 2020


Drei geplante Pressemeldungen wurden aufgrund 
des erneuten Lockdowns (2. November 2020) in 
das Jahr 2021 übertragen.

4. Kommunikation
Pressearbeit

Die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit hat für die 
Fränkisches Weinland Tourismus GmbH einen sehr 
hohen Stellenwert. Festzuhalten ist allerdings, dass 
sich aufgrund der Corona-Pandemie die Rahmen- 
bedingungen drastisch verändert haben. Neben  
Absagen und Terminverschiebungen von Einzel- 
und Gruppenpressereisen ist insbesondere ein  
verstärkter Wettbewerbsdruck in diesem Marketing-
segment zu registrieren. Anzuführen sind vor  
allem auch die Veränderungen in der Medienland-
schaft (Mediennutzungsverhalten, SocialMedia-
Netzwerke, etc.).


Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH  
reagierte auf diese Herausforderungen mit der Ein-
bindung einer Kommunikationsagentur (Wilde & 
Partner, München), die seit 1. Juli 2020 die Presse-
arbeit (Medienkontakte, etc.) unterstützt. Fort- 
geführt werden selbstverständlich die bisherigen  
Serviceleistungen für Medienvertreter (Unter- 
stützung bei Recherchen, Mediathek, etc.).


In diesem Zusammenhang danken wir unseren 
Partnern für die Unterstützung bei der Realisierung 
der Journalistenreisen.

JOURNALISTENREISEN


• Bloggerreise "A. Seeling"

	 	 (Delicious Travel), 24.06. bis 27.06.2020


• SAT 1 Bayern "Ferien in Bayern"

	 	 20. Juli 2020


• Bloggerreise "H. Müller"

	 	 (People abroad), 21.07. bis 24.07.2020


• Podcast-Produktion "Franken"

	 	 (traveloptimizer), 29.07.2020


• MainRadweg Pressereise "W. Kochner"

	 	 04.08. bis 08.08.2020


• MainRadweg Pressereise "C. und J. Faber" 
(Journalist, Tipps for Trips)


	 	 10.08. bis 16.08.2020


• MainRadweg Pressereise "C. Schreiber" 
(Journalist, Sonntagszeitung Schweiz)


	 	 17.08. bis 20.08.2020


• Instameet "igersfranconia" 
(TV Franken, 15 Teilnehmer)


	 	 23.08.2020


• Bloggerreise "A. Seeling"

	 	 (Delicious Travel), 26.08. bis 29.08.2020
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Der Pressespiegel für das Jahr 2020" enthält 
Berichterstattungen aus den Bereichen "Print", 
"Funk", "Fernsehen" und "Online" auf der Basis 
übermittelter Belegexemplare bzw. diesbezüglicher 
Hinweise.


Da aus Kostengründen keine umfassende Doku-
mentation durch einen Ausschnittdienst möglich ist, 
ist davon auszugehen, dass die tatsächliche Anzahl 
der Medienbeiträge wesentlich höher liegt.

PRINT


• 01/2020	 KaffeeTee ABC 
01/2020	 Land & Berge


• 02/2020	 Vintage


• 03/2020	 Caravaning 
03/2020	 Bucked List (Schweiz) 
03/2020	 Omnibusrevue


• 05/2020	 Outdoor Welten 
05/2020	 Rätselmagazin


• 06/2020	 Bunte Special "Reisen" 
06/2020	 Traveller


• 02.07.2020	 MainPost 
02.07.2020	 Elle Decoration 

04.07.2020	 Aktiv in Bayern 
28.07.2020	 Emder Zeitung 
07/2020	 Glüxmagazin


• 15.08.2020	 Badische N. Nachrichten 
08/2020	 Bayern Bestes


• 05.09.2020	 FAZ 
19.09.2020	 Sonntag Aktuell 
09/2020	 Bergwelten


• 10/2020	 Funkuhr 
10/2020	 Reiseziele Deutschland 
10/2020	 Bunte Special "Reisen" 
01.10.2020	 Regio-Go 
14.10.2020	 Märker 
24.10.2020	 Westdeutscher Anzeiger
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84 BERGWELTEN

Steiermark

SULMTAL  
SAUSAL

Wunderschön wellt sich das 
Sausaler Hügelland zwischen 
den Flüssen Sulm und Laß-
nitz in der Südsteiermark. Der 
Boden ist nährstoffreich, die 
Weinberge steil und das Klima 
so mild, dass hier sogar Feigen 
wachsen. Besonders gut ge-
deihen hier Sauvignon Blanc 
und Riesling – und natürlich 
der Kürbis, dessen Kernöl 
die Speisen in den Buschen-
schanken verfeinert.

WEGEMPFEHLUNG: Der Kitz-

ecker Weinwanderweg beginnt 

am höchstgelegenen Wein-

museum Österreichs und führt 

in einer Schleife in stetem 

Auf und Ab von Weingut zu 

Weingut.

Distanz: 9 km Dauer: 3 h  

Höhendifferenz: 510 m

WEINEMPFEHLUNG:  

Ein Hauch von Wiesenkräutern,  

frische Fruchtigkeit und ein  

lebendiger Säurebogen charak-

terisieren den Riesling Kitzeck-

Sausal vom Weingut Schauer. F
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Gartenrast
Nach der Wanderung  

ist in der Buschenschank  
des Weinguts Schauer 

gut einkehren.

5

Wasserwege
Von den Weingärten aus 
überblickt man die Volkacher 
Mainschleife.

4 Bayern

FRÄNKISCHES 
WEINLAND

An den steilen Hängen stehen 
die Weinstöcke Spalier, durch 
das Tal zieht der Main einen 
großen Bogen: Das Land-
schaftsschutzgebiet Volkacher 
Mainschleife zwischen Kitzin-
gen und Schweinfurt bildet 
das Herzstück des fränkischen 
Weinanbaugebiets und ist 
Heimat des Silvaners. Dieser 
Wein mag den mineralischen 
Muschelkalkboden der Regi-
on besonders, aber auch die 
Wärme – die wiederum für 

ein fast schon südländisches 
Flair sorgt.

WEGEMPFEHLUNG: Start 

und Ziel der Schleife ist das 

 historische Dettelbach mit 

 seinen Fachwerkbauten, mittel-

alterlichen Türmen und Toren. 

Durch die Weinberge wandert 

man auf der „Traumrunde 

 Dettelbach“ durch das Katzen-

tal und über die Josefshöhe 

mit Blick auf den Steigerwald 

und über das Maintal. 

Distanz: 11 km Dauer: 2,5 h  

Höhendifferenz: 310 m

WEINEMPFEHLUNG: Aroma-

tisch, fruchtbetont und mehr-

fach ausgezeichnet ist der 

 trockene Silvaner vom Wein-

gut Max Müller I aus Volkach.
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T
heodor Fontane war im Sommer
1863 sehr angetan von seiner Unter-
kunft in Heringsdorf: „Das Zimmer,

das ich bewohne, ist freundlich geräu-
mig; das Haus ist allerliebst; der Blick
durch Bäume hindurch auf das graue
Meer poetisch“, schrieb er an seine Frau
Emilie und entwickelte Pläne, selbst ein
Haus zu kaufen.

Daraus wurde nichts – im Gegenteil:
Sechs Tage später reiste Fontane bereits
ab. Das Meer war ihm langweilig gewor-
den. Noch in seinem Überdruss lobte er
allerdings die Luft, die „wie Balsam“ sei.
Das ist sie immer noch. Die Seeluft auf
Usedom fühlt sich weich und schmei-
chelnd an. Und so kommen auch die Gä-
ste der Gegenwart immer wieder auf
ähnliche Gedanken wie der Autor des 19.
Jahrhunderts: Eine dieser herrschaftli-
chen Villen besitzen ... Unnötig zu sagen,
dass so etwas heute für keinen Normal-
sterblichen mehr finanzierbar ist. Als
praktikable Lösung kann man sich in
eine der Bädervillen auf Zeit einmieten.

Die herausragendsten Exemplare die-
ser Bäderarchitektur finden sich in He-
ringsdorf, dem mittleren der drei Kaiser-
bäder, die fast zu einem einzigen Ort zu-
sammengewachsen sind. In der Regie-
rungszeit Kaiser Wilhelm II entfalteten
die Orte ihre volle Pracht, der Regent
weilte häufig im mondänen Heringsdorf.
Gern logierte er in der „Villa Staudt“.
Gerüchteweise besuchte der Herrscher
die verwitwete Kommerzienrätin Staudt
nicht nur zum Tee.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts gastier-
ten viele Künstler auf Usedom, von Ma-
xim Gorki bis Lyonel Feininger. Die Brü-
der Heinrich und Thomas Mann sollen im
„Strandhotel“ einen ihrer vielen Kon-
flikte beigelegt haben. Victor Klemperer
genoss die liberale, intellektuelle Atmo-
sphäre.

Den Spuren der prominenten Besucher
kann man wunderbar auf einem Spazier-
gang durch den Ort folgen. Fast an der
Ortsgrenze zu Bansin steht die eher
schlichte Villa Irmgard, wo Maxim Gorki
von Mai bis September 1922 seine Tuber-
kulose-Erkrankung auskurieren und Di-
stanz zu den politischen Aktionen in sei-
nem Heimatland bekommen wollte.
Heute ist in dem Gebäude ein Museum
untergebracht.

Die Strandpromenade zieht sich mit
einer Gesamtlänge von 12 Kilometern
durch Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin.
Hier finden sich die hübschen Bronze-
platten, die den Lyonel Feiniger-Radweg
kennzeichnen. Der Maler war passionier-
ter Radfahrer und erkundete auch Use-
dom auf zwei Rädern. Eines seiner Moti-
ve: die Villa Oechsler, ein senfgelbes neo-
klassizistisches Gebäude.

Die Villa Oppenheim erinnert ein wenig
an das Weiße Haus in Washington – und
es gibt eine unrühmliche politische Ge-
schichte: Die Nazis enteigneten den jüdi-
schen Multimillionär Benoit Oppenheim
und nutzten dessen Sommerresidenz für
den „Bund Deutscher Mädels“. Zu DDR-
Zeiten urlaubte Erich Mielke in der Villa. 

Zwei Monate lang war Usedom corona-
bedingt geschlossen. Erst Ende Mai ging
es wieder los – mit jeder Menge Vor-
sichtsmaßnahmen. Im Hotel Atlantic in
Bansin gab es keine Prospekte, keine
Fernsehzeitschrift, keine Dekokissen.
Selbst die Fernbedienung für den Fernse-
her steckte in Plastik, mit einem Siegel
darauf, erzählt Rolf Seelige-Steinhoff,
geschäftsführender Gesellschafter der

Seetel-Hotels. Das Familien-Unterneh-
men betreibt 16 Häuser und ist mit gut
450 Angestellten der größte Arbeitgeber
der Insel.

Wie zigtausend andere Gastronomen
und Hoteliers kämpften sie ums Überle-
ben, sagt Seelige-Steinhoff. Die Hotel-
gruppe habe „weit über eine Million
Euro Personalkosten im Monat” und
baue gerade sieben Häuser um mit 34,2
Millionen Euro Investitionsvolumen in
zwei Jahren. So viel Liquidität sammle
niemand an. Die corona-bedingte
Schließung machte ein Fünftel des Jah-
resumsatzes aus. Und ja: Einige Betriebe
auf Usedom würden das nicht überleben,
sagt Seelige-Steinhoff. Denn auch wenn
der Deutschlandtourismus jetzt boome,
nütze das der Insel kaum, weil der Som-

mer ohnehin immer gut gebucht sei:”Vol-
ler als voll geht nicht”.

Für Urlauber stellt der erste Strand-
spaziergang so etwas wie die ersten
Schritte in Freiheit dar. Seit 20 Jahren
verleiht die Familie Iden Strandkörbe,
und serviert im Winter Glühwein am
Strand. Jetzt überlegt sie, mit dem Ster-
nekoch Tom Wickboldt Catering im
Strandkorb anzubieten. Wickboldt hat
den ersten Michelinstern für die Insel ge-
holt, nun plant er ein eigenes Lokal.

Zu jeder Jahreszeit lohnt sich eine Rad-
tour, etwa mit UsedomRad. 2000 Räder
stehen an 140 Stationen, man leiht ein
quietschgelbes Rad übers Mobiltelefon,
an einer beliebig anderen Station lässt
man es stehen. Das System startete 2009
mit Fördergeldern des Bundes. Ge-

schäftsführer Axel Bellinger erklärt,
dass auch die Einheimischen die Räder
nutzen, „wenn sie mal den Bus verpasst
haben”. Wichtig für ihn waren die Wer-
beeinnahmen, denn die Räder sind fah-
rende Litfaß-Säulen. Nun befürchtet
Bellinger, dass denen das Geld fehlen
könnte für Werbemaßnahmen.

„85 Prozent der Menschen auf Usedom
leben vom Tourismus”, sagt Rolf Seelige-
Steinhoff, auch Bäckereien und Bauun-
ternehmer, Einzelhändler und Installa-
teure. Man müsse mit dem Coronavirus
leben, so seine Einschätzung. Zeit für
eine Erfrischung in der Eis-Villa Stein.
Gleich dahinter findet sich die Kulm-
straße mit Fontanes Urlaubsdomizil –
das heute seinen Namen trägt – und dem
„Weißen Schloss“, dem ältesten noch er-

haltenen Gebäude Heringsdorfs. In der
ruhigen Atmosphäre des ehemaligen
Ortsrandes fühlt man sich selbst in der
Hauptsaison wie in einer anderen, ver-
gangenen Welt, taucht das schöne Wort
Sommerfrische im Kopf auf. Wie Theo-
dor Fontane der Ostsee überdrüssig wer-
den konnte? Keine Ahnung! 

Beate Baum/ Barbara Schaefer

Die Badewanne der Berliner: Schon während der Kaiserzeit war die Insel Usedom ein außerordentlich beliebtes Urlaubsziel. So leer wie zu Corona-Zeiten erlebt man die langen
Sandstrände allerdings selten. Foto: Schaefer

Wellness für die Seele
Auf Usedom gibt es nicht nur Bäderarchitektur zu entdecken

Wo der Kaiser seinen Tee trank: Die Villa Staudt ist typisch für die
Bäderarchitektur auf Usedom. Foto: Baum

Motiv des Malers Feininger: Die Villa Oeschler wurde von einem
Berliner Industriellen in Heringsdorf errichtet. Foto: Baum

Informationen

Mobil vor Ort: Auf Usedom ist die
„Bäder-Bahn“ perfekt, um andere
Orte anzusteuern, die Nutzung der
Busse ist (auf der ganzen Insel) in
der Kurtaxe enthalten. Viele Orte
sind mit dem Rad zu erreichen.
https://usedomrad.de

Unterkunft: In Heringsdorf gibt es
sehr viele Ferienwohnungen in einer
der (sanierten) alten Prachtvillen.
In der Villa Achterkerke kann man
mit seinem Aufenthalt Gutes tun:
Die Erlöse gehen an eine Stiftung,
die sich um die Förderung benach-
teiligter Kinder kümmert.

www.villa-achterkerke.de

Das Hotel Atlantic in Bansin ist
ein Designhotel in historischen
Mauern. Doppelzimmr mit Früh-
stück gibt es ab 200 Euro. 

www.seetel.de

Das Hotel Ahlbeck in Ahlbeck ist
ein Viersternehaus mit Infinity-
Pool. Das Doppelzimmer mit Früh-
stück gibt es ab 210 Euro.

Auskünfte: Usedom Tourismus
GmbH, Hauptstrasse 42, 17459 See-
bad Koserow, Telefon (0383759244
144. https://usedom.de

Das Fränkische Weinland umfasst über
6.000 Hektar Rebfläche zwischen Bam-
berg und Aschaffenburg, rund ein Drittel
befindet sich an der Volkacher Main-
schleife. Hier umschlingen der stark mä-
andernde Main und der Mainkanal die
sogenannte Weininsel mit den Winzer-
dörfchen Nordheim und Sommerach. In
den Weinlagen wachsen größtenteils
weiße Sorten, etwa der Müller-Thurgau
sowie die klassische „Franken-Traube“,
der Silvaner. Erkennungszeichen des
klassischen Frankenweins ist die bauchi-
ge Flasche. „In den Bocksbeutel dürfen
alle Frankenweine abgefüllt werden, die
ein Mindestmostgewicht von 72° Oechsle
und mindestens zwei von fünf Punkten
bei der amtlichen Qualitätsweinprüfung
haben“, erklärt Susanne Müller vom
Fränkischen Weinland Tourismus.

490 Kilometer misst der Mainwander-
weg, der mit einem blauen „M“ gekenn-
zeichnet ist. Schon bald ist das erste
Etappenziel zu sehen. Die Vogelsburg
thront hoch über der Weinlage „Eschern-
dorfer Lump“ und gehört zum Würzbur-
ger Weingut Juliusspital. Von hier oben
bietet sich ein wunderbarer Blick von
einer Aussichtsterrasse über rebenver-
zierte Hügel bis zur Volkacher Main-
schleife. „Wir liegen hier in einem son-
nenverwöhnten Gebiet,“ beschreibt Su-
sanne Müller vom „Fränkischen Wein-
land Tourismus“ das mediterrane

Mikroklima mit „Fußbodenheizung“,
wie sie den Boden aus tiefgründigem Mu-
schelkalk nennt. Das Gestein speichert
die Wärme und gibt sie in kühlen Näch-
ten an die Trauben weiter. Dieser spekta-
kuläre Aussichtspunkt ist einer von zehn
außergewöhnlichen „terroir f“ Punkten.
Sie wurden mitten in den Weinbergen
angelegt und bieten neben einer fantasti-
schen Aussicht auch Gestaltungselemen-
te und digitale Medienpräsentationen.
Ob Klima, Weltweinbau, Kunst, Boden
oder Rebsorten, an jedem dieser Aus-
sichtspunkte wird ein anderes Weinthe-
ma aufgegriffen. An den heißen Steilhän-
gen dreht sich alles um den Klimawan-
del. Der Weg führt hinab nach Eschern-
dorf und weiter mit der Fähre auf die
Weininsel nach Nordheim.

Bei der großen Anzahl der Winzer an
der Mainschleife fällt die Wahl schwer.
Einen Abstecher lohnt die moderne Vi-
nothek der DIVINO Winzergenossen-
schaft in Nordheim, besonders familiär
geht es bei Waldemar Braun in der Lang-
gasse zu. Bei der Verkostung erklärt Hei-
di Braun die verschiedenen Rebsorten
und Qualitätsstufen. „Zum Abschluss
müsst ihr den edelsüßen Vagabund pro-
bieren“, rät die sympathische Weinex-
pertin. „Das ist unsere fränkische Ant-
wort auf den Portwein.“

Wie Perlen an der Schnur reihen sich
die hübschen Weindörfer am Main auf,

der auch ein beliebtes Ziel für Fluss-
kreuzfahrten ist. Mit mittelalterlichem
Antlitz präsentiert sich das unterfränki-
sche Frickenhausen mit seinen Fach-
werk- und Barockgebäuden, die von
einer im 15. Jahrhundert erbauten Stadt-
mauer umschlossen sind. Im nicht weit
entfernten Iphofen abseits des Main war-
ten Kopfsteinpflaster und das Mainbern-
heimer Stadttor zur Altstadt. Das Alt-
stadtensemble blieb fast vollständig er-
halten, weil es im Zweiten Weltkrieg als
Lazarettstadt diente und deshalb nicht
bombardiert wurde. Im 16. Jahrhundert
wurde das Bierbrauen innerhalb der
Stadtbefestigung offiziell vom damali-
gen Bischof und Stadtherrn Julius Ech-
ter verboten. So durfte auch fremder
Wein von außerhalb nicht eingeführt
werden. Damit garantierte er seinen
Winzern in Iphofen, dass sie sich von den
Einnahmen ihres Weines ernähren konn-
ten. Wer an einer Stadtführung teil-
nimmt erfährt obendrein, dass 1735 die
Brötchen von Bäckermeister Philip
Spenkuchs reißenden Absatz fanden -bis
heraus kam, dass er sie mit „Nachtwas-
ser“ bestrich, um sie besonders knusprig
und braun zu bekommen.

Im Westen des Naturparks Steigerwald
liegt Abtswind. Dort präsentiert Ingrid
Behringer Besuchern bei einer kleinen
Weinbergwanderung die Schätze und
Schönheiten ihrer Heimat. Sie ist nicht

nur Gästeführerin von „Weinerlebnis
Franken“ und Dozentin für „Wein- und
Geschmackskultur“, sondern auch eine
begeisterte Käse-Sommelière. Jetzt zieht
sie in einem kleinen „Bollerwagen“ nicht
nur gekühlte Weißweinschätze hinter
sich her, sondern hat auch für jungen
Teilnehmer Limo und Saft für unterwegs
gebunkert. Da es hier auch die Sonne mit
den Reben gut meint, ist die Bewässerung
ein zentrales Thema. „Und da wir unsere
jungen Leute,“ wie die taffe Gästeführe-
rin verkündet, „hinaus in alle Welt bis

hinüber nach Neuseeland schicken, kom-
men sie mit guten Ideen wieder zurück
nach Hause.“ 

Brigitte Bonder/ Gerd Krauskopf

Informationen

Auskünfte: Fränkisches Weinland,
Turmgasse 11,97070 Würzburg. 
www.fraenkisches-weinland.de

Tourismusverband Franken, Pretzfelder
Straße 15, 90425 Nürnberg.
www.frankentourismus.de

Genussvolle Auszeit: Volkach mit seiner Mainschleife ist einer der schönsten Orte im 
Fränkischen Weinland. Foto: Sbikowski

Flott zu Fuß durchs Bocksbeutelland
Edle Weine und das milde Klima prägen das Fränkische Weinland

Dokument:/EZ/EZ/Produktion/20200728/REISEMARKT/Seiten/Seite_011.pgl          EZ/EZ ... 28.07.2020
Autor:hgoyert     Datum:14.08.2020 13:52:20
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Der Pressespiegel für das Jahr 2020" enthält 
Berichterstattungen aus den Bereichen "Print", 
"Funk", "Fernsehen" und "Online" auf der Basis 
übermittelter Belegexemplare bzw. diesbezüglicher 
Hinweise.


Da aus Kostengründen keine umfassende Doku-
mentation durch einen Ausschnittdienst möglich ist, 
ist davon auszugehen, dass die tatsächliche Anzahl 
der Medienbeiträge wesentlich höher liegt.

FUNK


• 11.05.2020	 Radio Group (17 lokale Sender)


• 23.06.2020	 BR 1


• 10.10.2020	 BR 1


FERNSEHEN


• 01.07.2020	 BR, Wir in Bayern


• 09.07.2020	 HR


• 20.07.2020	 SAT 1 Bayern
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ONLINE


• 12.04.2020	 reiseblog-kurzurlaub.de 
28.04.2020	 "Kulinarische Deutschlandreise" 
            	 diverse Portale (focus.de, etc.), 
            	 siehe Sonderauswertung


• 05/2020	 reisetipps.cc 
20.05.2020	 maerkische-oderzeitung.de


• 22.05.2020	 vivanty.de


• 28.06.2020	 delicioustravel.de 
06/2020	 komoot.de


• 02.07.2020	 mainpost.de 
06.07.2020	 raushier-reisemagazin.de 
09.07.2020	 hr-fernsehen.de 
15.07.2020	 pr-journal.de 
16.07.2020	 publicmarketing.de 
21.07.2020	 lifepr.de 
20.07.2020	 mynewschannel.net 

20.07.2020	 immittelstand.de 
20.07.2020	 it-it-prof.de 
20.07.2020	 newsonline24.net 
20.07.2020	 news-research.net 
22.07.2020	 people-abroad.de 
26.07.2020	 tambiente.de 
29.07.2020	 traveloptimizer.de 
31.07.2020	 businessinsider.de 

• 04.08.2020	 travel4news.at 
17.08.2020	 newsonline24.net 
17.08.2020	 immittelstand.de 
17.08.2020	 mynewschannel.net 
17.08.2020	 news-blast.com 
18.08.2020	 bayer-online.de 
18.08.2020	 lifer.de 
19.08.2020	 like-online.de 
20.08.2020	 it-it-prof.de 
28.08.2020	 localbookmarktplatz.de
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ONLINE


• 02.09.2020	 Sammelmeldung (37), "So klappt 
           	 es noch mit der Reise im Herbst" 
02.09.2020	 presseblog.de  
02.09.2020	 it-it-prof.de 
02.09.2020	 tambiente.de 
02.09.2020	 immittelstand.de  
02.09.2020	 news-blast.com 
02.09.2020	 newsonline24.net


• 26.09.2020	 rheinischepost.de 
26.09.2020	 people-abroad.de


• 13.10.2020	 infranken.de 
21.10.2020	 news-blast.com 
21.10.2020	 mynewschannel.net 
21.10.2020	 deutscherpresseindex.de  
21.10.2020	 immittelstand.de 
21.10.2020	 news-research.net 
21.10.2020	 it-it-prof.de 
21.10.2020	 newsonline24.net 
21.10.2020	 genussmaenner.de  
21.10.2020	 tourexpi.com 
26.10.2020	 tambiente.de 
26.10.2020	 reiseratgeber24.de 
26.10.2020	 tambiente.de  
29.10.2020	 infranken.de


• 02.11.2020	 infranken.de 
07.11.2020	 infranken.de 
17.11.2020	 energy.de 

24.11.2020	 infranken.de  
24.11.2020	 mainpost.de


• 12/2020	 mailing.focus-magazin.de 
10.12.2020	 news-research.net 
10.12.2020	 news-blast.com 
10.12.2020	 immittelstand.de  
11.12.2020	 insideflyer.de 
12.12.2020	 it-it-prof.de 
16.12.2020	 fm-online.at 
17.12.2020	 mainpost.de 
17.12.2020	 infranken.de 
30.12.2020	 fernweh.de
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Im fränkischen Spätsommer ist das Städtchen Iphofen einen Ausflug wert. Und dort kommt man vielleicht ganz wie der Autor Kurt Tucholsky 1927 auf den

Gedanken: „Schade, dass man Wein nicht streicheln kann.“

">

REISE & WELT

MAINFRANKEN

Klein, aber Wein

(https://rp.s4p-
iapps.com/pdf/published/company/173/pdfplace/1881/richmedia/988777/45/image/thumb/2155063983_295ca4d18a.IRPRODGERA_I1PZYX.jpg?
description= Iphofens Wahrzeichen ist das Rödelseer Tor.    )

Fotos: Bernd Schiller

VON BERND SCHILLER

Iphofens Wahrzeichen ist das Rödelseer Tor.   

Im fränkischen Spätsommer ist das Städtchen Iphofen einen Ausflug wert. Und dort kommt man vielleicht

ganz wie der Autor Kurt Tucholsky 1927 auf den Gedanken: „Schade, dass man Wein nicht streicheln kann.“

Zwischen Steigerwald und Spessart dreht der Main eine große Schleife. Dort, im Weinland bei Würzburg, ist
die Traubenlese vollbracht, die Zeit der Genießer hat begonnen. Aber im Corona-Jahr finden viele der
traditionellen Feste gar nicht oder nur im kleinen Format statt. Die Wanderung entlang der vielen idyllischen
Weindörfer aber lohnt allemal, nicht zuletzt mit einem Buch von Kurt Tucholsky im Gepäck.

Es war 1927, als Tucho, wie seine Leser ihn damals nannten, der ebenso scharfzüngige wie melancholisch
veranlagte Autor, mit seinem Freund Karlchen durch Mainfranken bummelte, durch Würzburg, Ochsenfurt
und besonders intensiv durch Iphofen, südöstlich von Kitzingen gelegen, ein Stück vom Fluss entfernt:
„Iphofen ist ein ganz verschlafenes Nest, mit sehr aufgeregten Gänsen auf den Straßen, alten Häusern und
einer begrasten Stadtmauer ...“

26.09.20, 14:02
Seite 1 von 3

21.8.2020 Aktiv im Fränkischen Weinland: Die besten Tipps für den vitalen Sommerurlaub - News-Research

https://www.news-research.net/2020/07/aktiv-im-fraenkischen-weinland-die-besten-tipps-fuer-den-vitalen-sommerurlaub/ 1/11

Aktiv Im Fränkischen Weinland: Die Besten Tipps Für
Den Vitalen Sommerurlaub
y  20. Juli 2020 �  Firma Fränkisches Weinland Tourismus  � Posted in Reisen & Urlaub 6 Tagged board, fahrrad,

franken, karlstadt, mainschleife, radweg, region, rhein, saale, schweinfurt, sommerach, tour, wasser, wein, weine

Aktivreisen für Genießer: Im Fränkischen Weinland eröffnet sich Urlaubern eine Vielzahl an Möglichkeiten, die

Landschaft rund um das markante Maindreieck auf sportlich-genussvolle Weise zu erleben. Ob auf zwei Rädern

bei einer Fahrradtour, zu Fuß beim Wandern, beim Stand-up-Paddeln auf dem Wasser oder schwindelfrei im

Hochseilgarten: Für jeden Geschmack ist die passende Freizeitaktivität dabei. Die zahlreichen Wander- und

Fahrradrouten führen entlang malerischer Flussufer, durch sonnige Weinberge oder charmante Dörfer. Dabei

erleben Sportler und Genießer die gesamte Vielfalt des Fränkischen Weinlands – von unberührter Natur bis hin zu

kulturellen Höhepunkten und abwechslungsreicher Kulinarik.

Wandern im Weinland

¾ �
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21.8.2020 Genießen im Fränkischen Weinland - mit Abstand und zum Mitnehmen - IMMITTELSTAND

https://www.immittelstand.de/2020/08/17/geniessen-im-fraenkischen-weinland-mit-abstand-und-zum-mitnehmen/ 1/5

Genießen im Fränkischen
Weinland – mit Abstand und
zum Mitnehmen
0 17. August 2020 -  Firma Fränkisches Weinland Tourismus

*  Reisen & Urlaub

In der idyllischen Landschaft rund um das Maindreieck bis

hin zum Steigerwald gibt es besonders viele schöne Rad-

und Wandertouren, die Gäste normalerweise bei einem

Glas Frankenwein und regionalen Schmankerln

ausklingen lassen können. Bedingt durch die Corona-

Pandemie haben derzeit jedoch viele kleine Gaststuben

und Heckenwirtschaften geschlossen, sodass eine

gemütliche Einkehr eigentlich ausfallen müsste. Damit

Urlauber und Aus�ügler trotzdem auf nichts verzichten

müssen, haben sich im Fränkischen Weinland Winzer,

Gastronomen und Ortschaften clevere Alternativen

einfallen lassen, mit denen es sich im Corona-Sommer

2020 auch mit Abstand besonders schön genießen lässt.

Picknick-Lieferung in den Weinberg

Bei einer Wanderung im Fränkischen Weinland, zum

Beispiel auf den sogenannten „Wegen zum Wein“, wird

der Weinberg zu Fuß erlebbar. Urlauber genießen die
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18.8.2020 Genießen im Fränkischen Weinland - mit Abstand und zum Mitnehmen, Fränkisches Weinland Tourismus GmbH, Pressemitteilung -…

https://www.lifepr.de/inaktiv/frnkisches-weinland-tourismus-gmbh/Geniessen-im-Fraenkischen-Weinland-mit-Abstand-und-zum-Mitnehmen/boxid/… 1/3

Genießen im Fränkischen Weinland - mit Abstand und zum
Mitnehmen

(lifePR) (Würzburg, 17.08.20) In der idyllischen Landschaft rund um das Maindreieck bis hin zum
Steigerwald gibt es besonders viele schöne Rad- und Wandertouren, die Gäste normalerweise bei einem
Glas Frankenwein und regionalen Schmankerln ausklingen lassen können. Bedingt durch die Corona-
Pandemie haben derzeit jedoch viele kleine Gaststuben und Heckenwirtschaften geschlossen, sodass
eine gemütliche Einkehr eigentlich ausfallen müsste. Damit Urlauber und Aus�ügler trotzdem auf nichts
verzichten müssen, haben sich im Fränkischen Weinland Winzer, Gastronomen und Ortschaften clevere
Alternativen einfallen lassen, mit denen es sich im Corona-Sommer 2020 auch mit Abstand besonders
schön genießen lässt.

Picknick-Lieferung in den Weinberg

Bei einer Wanderung im Fränkischen Weinland, zum Beispiel auf den sogenannten „Wegen zum Wein“,
wird der Weinberg zu Fuß erlebbar. Urlauber genießen die Aussicht auf die Weinreben, erfahren nebenbei
einiges zum Weinanbau und entdecken Besonderheiten wie die Weinbergsterrassen. In der Gegend
um Thüngersheim werden außerdem die Brotzeitkisten der Winzerfamilie Bauer direkt in den Weinberg
geliefert. Die Brotzeit wird einen halben bis einen Tag vor der Wanderung ausgesucht und per E-Mail,
Telefon oder Whatsapp bestellt, auf der Website können Gäste die aktuelle Speisekarte lesen. Die
Winzerfamilie richtet dann die Brotzeit ganz nach Wunsch der Gäste nd natürlich auch mit perfekt
gekühltem Frankenwein. Geliefert wird an verschiedene Rastplätze und Bänkchen. Wenn die hungrigen
Wanderer bereit für Ihre Brotzeit sind, geben Sie per Anruf oder Whatsapp-Nachricht ihr Rastplätzchen
durch und werden dann innerhalb von 15 Minuten beliefert. Weil das Angebot so gut ankommt, hat die
Winzerfamilie übrigens beschlossen, den Service dauerhaft beizubehalten.

Fertiger Proviant zum Wandern in Iphofen

Pressemitteilung BoxID: 811259 (Fränkisches Weinland Tourismus GmbH)

Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
Turmgasse 11
97070 Würzburg, DE
http://www.fraenkisches-weinland.de

Ansprechpartner
Sarah Mikoleizik

+49 (89) 179190-50
fraenkisches-

weinland@wilde.de

2.7.2020 "Tourismus ist systemrelevant für unsere Region"

https://www.mainpost.de/regional/wuerzburg/tourismus-ist-systemrelevant-fuer-unsere-region;art735,10464355 1/2

WÜRZBURG

"Tourismus ist systemrelevant für unsere
Region"

E
� Radfahren am Mainradweg bei Randersacker Foto: Holger Leue

ine erfolgreiche Jahresbilanz 2019, eine etablierte Tourismusregion und ein umfassender

Plan, um den Auswirkungen der Corona-Pandemie entgegenzutreten: Unter diesen

Stichworten lässt sich die Gesellschafterversammlung der Fränkischen Weinland Tourismus

GmbH in Würzburg zusammenfassen. Das teilte das Landratsamt Würzburg mit.

Landrat Thomas Eberth, Vorsitzender der GmbH, zeigte sich angesichts der Bilanz für das Jahr

2019 sehr zufrieden: Sowohl bei den Gästeübernachtungen als auch bei den Gästeankünften

setzte das Fränkische Weinland den positiven Trend der Vorjahre fort. 2019 stiegen die

Übernachtungen um 0,7 Prozent auf ein Rekordergebnis von 2,538 Millionen (einschließlich

Campingtourismus), um 0,9 Prozent nach oben auf insgesamt 1,428 Millionen ging es bei den

Gästeankünften.

Hervorragend im fränkischen und bayerischen Vergleich

"Damit liegt das Fränkische Weinland im Vergleich der 16 fränkischen Tourismusgebiete auf

einem hervorragenden Platz drei. Auch im bayerischen Vergleich schneiden wir sehr gut ab",

sagte Eberth. Besonders sticht in der Jahresbilanz der hohe Anteil der Übernachtungen im

ländlichen Raum (52 Prozent), die Bettenauslastung (43,7 Prozent) und die große Bedeutung

des Ausländerreiseverkehrs (14,4 Prozent bei den Übernachtungen) hervor.

Dieses hohe Niveau spiegelt sich in den Ergebnissen zum Wirtschaftsfaktor Tourismus wider:

Im Durchschnitt gibt ein Tagesgast im Fränkischen Weinland 34,40 Euro aus – mehr als in jeder

anderen fränkischen Urlaubslandschaft. Platz zwei erreicht das Fränkischen Weinland im

gesamtfränkischen Vergleich, was den Gesamtumsatz betrifft: 1,595 Milliarden Euro generiert

der Tourismus pro Jahr in der Region – und damit verdienen 25980 Personen ihren

Lebensunterhalt. Eberth betonte, dass dies nicht nur die Übernachtungsbetriebe oder die

D

Bearbeitet von
Stefanie Dürr

29. Juni 2020 
11:28 Uhr

Aktualisiert am: 
02. Juli 2020 

02:10 Uhr
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4. Kommunikation
Pressespiegel

• Kooperation mit TV Franken

• Termin: 1. Juni bis 30. Juni 2020

• Interaktionen: 1.241

• Absprungrate: 31,2 %

• durchschnittlich betrachtete Touren: 4,7

• Views: 99.412

• Clicks: 2.673

• CTR: 2,69 %

"Unbekannte Wege" (www.komoot.de)

Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
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4. Kommunikation
Anzeigen

Neben der zunehmenden Bedeutung der elektroni-
schen Medien bleibt die klassische Anzeige in  
Tageszeitungen, Publikumszeitschriften und Fach-
zeitschriften für die Tourismuswirtschaft auch 
weiterhin ein wichtiges Element im Marketing-Mix.


Viele Urlaubsinteressenten nutzen nach wie vor die 
Inserate und das redaktionelle Umfeld als wichtige 
Informationsquelle für Reiseentscheidungen. Auf-
grund der begrenzten finanziellen Mittel können 
Anzeigen jedoch nur in geringem Umfang geschal-
tet werden.


2020 hat die Fränkisches Weinland Tourismus 
GmbH in folgenden Medien geworben:


• Weltreise durch Deutschland

	 	 Katalogwerbung


• Deutschlands schönste Reiseziele

	 	 Katalogwerbung


• Sonntag aktuell

	 	 Katalogwerbung


• Beilage "Radeln in Franken" (TVF)


• Beilage "Wandern in Franken" (TVF)


• Bunte Spezial "Reisen in Deutschland"


• Beilage "FAZ"

Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
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4. Kommunikation
Anzeigen
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4. Kommunikation
Online-Marketing

Die einschlägigen Studien spiegeln nach wie vor 
eine weiterhin zunehmende Bedeutung der Online-
Nutzung in allen Lebensbereichen wider. Dies trifft 
insbesondere auf die Tourismusbranche zu. Hier  
gilt es, Gäste über alle Stationen der "Customer 
Journey" zu erreichen.


Der Aufgabenbereich "Online-Kommunikation" um-
fasst bei der Fränkisches Weinland Tourismus 
GmbH aktuell folgende Bausteine:


• Website (www.fraenkisches-weinland.de)


• Social-Media (Facebook, YouTube, Instagram)


• Kampagnen


• Buchungsservice


Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
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4. Kommunikation
Online-Marketing / Website

Die Website www.fraenkisches-weinland.de ist das 
zentrale Instrument der Online-Kommunikation der 
Fränkisches Weinland Tourismus GmbH. Neben 
umfangreichen Informationen und Serviceleistun-
gen (Prospektbestellung, Buchungsportal, etc.) für 
potentielle Gäste bietet diese Website auch viele 
Nutzungsmöglichkeiten für Multiplikatoren (Presse, 
Reiseindustrie) und touristische Partner (z.B. Tourist 
Informationen).


Die Daten werden über ein Content-Management-
System (TIMM 4) mit verschiedensten Nutzungs-
möglichkeiten erfasst bzw. gepflegt. Zu nennen ist 
neben der Weitergabe strukturierter Daten (Veran-
staltungen, Unterkunftsbetriebe, etc.) über definier-
te Schnittstellen an touristische Partner (Tourismus-
verband Franken, etc.) auch die Nutzung für die 
Produktion von Printobjekten ("Web to Print") sowie 
bei Social-Media-Anwendungen.


Ständige Änderungen im Nutzerverhalten und  
technische Weiterentwicklungen erfordern ein  
regelmäßiges Anpassen der Online-Instrumente.


In diesem Zusammenhang weisen wir nochmals 
darauf hin, dass nur Daten mit einer definierten 
Qualität - beispielsweise bei Veranstaltungsdaten 
(Bildmotive mit Copyright, Termin, Beschreibung, 
Kontakt) - auf unserer Website präsentiert werden 
bzw. für die Zusammenarbeit mit touristischen 
Partnern (Deutsche Zentrale für Tourismus, byTM 
GmbH, Tourismusverband Franken, Presse, Reise-
industrie, etc.) verwendet werden.


Der Medienservice der Fränkischen Weinland Tou-
rismus GmbH umfasst aktuell ca. 750 Bildmotive. 
Mit Blick auf die Online-Anforderungen (Aktualität, 
etc.) ist es allerdings zwingend weiterhin erforder-
lich, dieses Angebot - ergänzt mit Videomaterial - 
ständig auszubauen. Im Berichtsjahr erfolgte eine 
Produktion mit Holger Leue zu den Schwerpunkten 
"Weinlese" und "Weinlandschaften". Auch hierzu 
bestehen seit vielen Jahren Kooperationsangebote.

Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
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4. Kommunikation
Online-Marketing / Website

In Zusammenhang mit der Intensivierung des  
Online-Marketings wurde im Berichtsjahr 2020  
unter dem Aspekt "Inspiration" zunächst das Projekt 
"Wein.Land.Lese" zur Bündelung von touristisch 
relevanten Beiträgen aus dem SocialMedia-Bereich 
(Facebook, YouTube) in Form einer entsprechen-
den Präsentation als eigenständige Rubrik auf der 
Website www.fraenkisches-weinland.de etabliert.


Viele Partner (Kommunen, etc.) im Fränkischen 
Weinland haben die Möglichkeit zur Erschließung 
einer zusätzliche Kommunikationsschiene erkannt 
und liefern regelmäßig entsprechende Beiträge zu.


Aufgrund der hohen Resonanz wurde ergänzend 
zur "Wein.Land.Lese" im Herbst 2020 zur Präsen- 
tation von Videoclips die Rubrik "Wein.Land. 
Blick" in die Website integriert. Zum 31. Dezember 
2020 umfasst die Rubrik bereits 4 Videoclips.


Abgerundet wird die Erweiterung der Website mit 
der Rubrik "Wein.Land.Zeiten" ausschließlich zur 
Vorstellung buchbarer Angebote. Auch dieser  
Service ist für die Partner kostenlos.

Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
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Die Nutzung sozialer Medien (Facebook, Insta-
gram, YouTube, Twitter, WhatsApp, etc.) ist heute 
ein fester Bestandteil des täglichen Lebens. Unter 
touristischen Aspekten ist daher eine permanente 
Anpassung der Kommunikationsarbeit mit einem 
zusätzlichen organisatorischen und finanziellen 
Aufwand erforderlich.


Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH hat 
daher die SocialMedia-Aktivitäten intensiviert. Dies 
umfasst vor allem auch die Einrichtung eines  
Instagram-Accounts.


4. Kommunikation
Online / SocialMedia

INSTAGRAM


Die Betreuung des Instagram-Accounts "fraenki-
sches.weinland" erfolgt auf das Basis eines defi-
nierten Redaktionsplan mit regelmäßigen Posts zu 
touristischen Themen aus dem Fränkischen Wein-
land. Dabei werden neben relevanten Hashtags 
(Orts- oder Betriebsnamen) grundsätzlich die Hash-
tags "#fwlgrossemomente" und "#fraenkischeswein-
land" verwendet. Natürlich werden auch die Mög-
lichkeiten zum "reposten" genutzt.


• Beiträge: 100 (Stand: 31.12.2020)

• Abonnenten: 1.010 (Stand: 31.12.2020)

• Hauptnutzer: 25 Jahre - 54 Jahre (31.12.2020)


FACEBOOK


Die Intensivierung der SocialMedia-Aktivitäten be-
inhaltet auch die Einbindung in den Redaktionsplan 
mit einer Erhöhung der Frequenzen der Posts. 
Festzuhalten ist in diesem Zusammenhang auch 
eine Veränderung der Nutzergruppen hin zu einer 
höheren Nutzung durch ältere Personengruppen.


• Abonnenten: 2.301 (Stand: 31.12.2020)

• Likes: 1.968 (Stand: 31.12.2020)

• Hauptnutzer: 45 Jahre - 54 Jahre (31.12.2020)


YOUTUBE


Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH verfügt 
seit Juni 2019 über einen eigenen YouTube-Kanal 
zur Präsentation von Videos. Mit der Produktion 
von Videoclips (siehe Seite 10) wird das Angebot 
sukzessive ausgebaut. Bei Einräumung entspre-
chender Nutzungsrechte können über diesen Kanal 
auch Videos von Partnern präsentiert werden.


Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH
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4. Kommunikation
Online-Buchungsservice

An der 2017 auf Initiative der Fränkisches Weinland 
Tourismus GmbH eingeführten Online-Buchungs-
möglichkeit für Unterkunftsbetriebe im Fränkischen 
Weinland beteiligen sich über das Channel- 
Management-Tool der Online-Buchungs-Service 
GmbH (OBS) aktuell (31.12.2020) 175 Unterkunfts-
betriebe. Hinzu kommen die Angebote von Orten 
mit eigenen Online-Vertriebsplattformen.


Die bisherigen Ergebnisse bestätigen nachhaltig die 
Notwendigkeit zur Präsenz auf Online-Vertriebs-
plattformen. Im Jahr 2019 wurde im Fränkischen 
Weinland über OBS ein Umsatz von Euro 
1.898.988,14 (+60,4 %) bei 9.814 Buchungen 
(+57,1 %) mit 49.234 Übernachtungen (+50,2 %) 
generiert.


Diese Entwicklung setzte sich im Januar 2020 und 
Februar 2020 mit einem Umsatzplus von 37,0 Pro-
zent bzw. 41,7 Prozent fort. Die Reisebeschränkun-
gen in Verbindung mit der Corona-Pandemie führ-
ten in den folgenden Monaten zu einem dramati-
schen Rückgang der Umsatzzahlen. Mit der suk-
zessiven Lockerung der Reisebeschränkungen ab 
Ende Mai war eine leichte Erholung im innerdeut-
schen Tourismus verifizierbar, die für die OBS-Ver-
triebsplattform im Fränkischen Weinland beispiels-
weise für die Monate Juni, Juli, August und Sep-
tember 2020 Rekordwerte bei den generierten 
Umsatzergebnissen ausweist. Dieser positive Trend
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wurde im Oktober 2020 aufgrund steigender Inzi-
denzwerte in Verbindung mit den sich abzeichnen-
den Beschränkungen (2. November 2020: "Lock-
down Light"; 16. Dezember 2020: "harter Lock-
down") drastisch gestoppt. Für das "Corona-Jahr 
2020" sind somit bei den generierten Umsatzzahlen  
(- 13,3 %) als auch bei den Buchungen (- 27,2 %), 
und Übernachtungen (- 16,2 %) massive Rück-
gänge zu bilanzieren.


Quellmarkt Buchungen Anteil Übernachtungen Anteil Umsatz Anteil

Inland 6.457 90,35 % 37.518 90,96 % 1.514.883,60 € 91,97 %

Ausland 690 9,65 % 3.728 9,04 % 132.261,94 € 8,03 %

7.147 100,00 % 41.246 100,00 % 1.647.145,54 € 100,00 %

Fränkisches Weinland (G) / 2020 / generierte Ergebnisse / Quellmärkte "Buchungen, Übernachtungen, Umsatz"

Franken

28.117

-16,8 %

185.717

-3,1 %

6.221.137,91 €

-4,6 %

912

221,26 €

33,50 €

6.821,42 €

6,61

203,64

30,83

FWL (Gesamt)

7.147

-27,2 %

41.246

-16,2 %

1.647.145,54 €

-13,3 %

175

4,8 %

230,47 €

39,93 €

9.412,26 €

5,77

235,69

40,84

86,5 %

1,6 %

3,3 %

8,6 %

2020

Buchungen

Buchungen zu 2019 (%)
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Umsatz Channel / %
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Fränkisches Weinland (G), Franken / 2020 / generierte Ergebnisse /  
"Buchungen, Übernachtungen, Umsatz, Betriebe, Vertrieb"

Anteil FWL

25,4 %

22,2 %

26,5 %

19,2 %

4. Kommunikation
Online-Buchungsservice

Hotel Gasthof
Pension/Gästehaus Ferienwohnung/Ferienhaus
Privatvermieter Aparthotel
Jugendherberge

Umsatz
1.647.145,54 €

Fränkisches Weinland (G) / 2020 / generierte Ergebnisse /  
Umsatz "Betriebsarten"
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Betriebswirtschaftlich relevant sind die "fakturierten" 
Ergebnisse unter Berücksichtigung von Stornierun-
gen. Der Vergleich mit den "generierten Ergebnis-
sen" ergibt bei der fakturierten Bilanz für das Be-
richtsjahr 2020 einen Umsatz in Höhe von Euro 
1.267.604,14 bei 31.961 Übernachtungen. Die im 
Vergleich zu den Vorjahren sehr hohen Stornoquo-
ten (Umsatz: - 27,8 %; Übernachtungen: - 28,0 %) 
sind auf die coronabedingten Reisebeschränkun-
gen zurückzuführen.


Insbesondere mit Blick auf den sich wandelnden 
Tourismusmarkt in Verbindung mit den Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie empfehlen wir allen 
Gastgebern im Fränkischen Weinland die Teilnah-
me an der kostengünstigen OBS-Vertriebsplattform. 
Zu nennen sind vor allem die Aspekte "steigende 
Internetnutzung", "Kurzfristigkeit der Buchungen", 
"flexible Stornierungskonditionen" und "Auffindbar-
keit im Netz". Auch für Unterkunftsbetriebe mit be-
reits bestehenden Verträgen mit Vertriebsplattfor-
men wie zum Beispiel "booking.com" ist die Ein-
bindung in das Online-Buchungssystem im Fränki-
schen Weinland zur Erschließung zusätzlicher Ver-
triebsschienen einschließlich einer Präsenz auf 
gebietlicher und örtlicher Ebene sinnvoll. Hierfür 
bietet OBS entsprechende Lösungen (Selektion von 
Vertriebsplattformen, etc.) an.

4. Kommunikation
Online-Buchungsservice

Quellmarkt Übernachtungen Anteil Umsatz * Anteil

Inland 29.226 91,44 % 1.171.813,35 € 92,44 %

Ausland 2.735 8,56 % 95.790,79 € 7,56 %

31.961 100,00 % 1.267.604,14 € 100,00 %

Fränkisches Weinland (G) / 2020 /fakturierte Ergebnisse /  
Quellmärkte "Übernachtungen, Umsatz"

* Differenz zu Auswertung "PLZ" aufgrund unvollständiger Daten

Franken

22.597

139.994

4.685.499,82 €

33,47 €

FWL (Gesamt)

5.747

31.961

1.267.604,14 €

39,66 €

Buchungen

Übernachtungen

Umsatz (€)

Umsatz je Übernachtung

Anteil FWL

25,4 %

22,8 %

27,1 %

Fränkisches Weinland (G), Franken / 2020 /  
fakturierte Ergebnisse "Buchungen, Übernachtungen, Umsatz"

PLZ "D" Umsatz * Anteil

0 90.818,10 € 9,16 %

1 50.944,10 € 5,14 %

2 68.936,30 € 6,96 %

3 132.014,80 € 13,32 %

4 81.380,95 € 8,21 %

5 78.530,80 € 7,92 %

6 79.096,70 € 7,98 %

7 59.970,55 € 6,05 %

8 148.143,10 € 14,95 %

9 201.326,25 € 20,31 %

991.161,65 € 100,00 %

Fränkisches Weinland (G) / 2020 / fakturierte  
Ergebnisse / PLZ "D" / "Umsatz"
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Für die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH ist 
die Anzahl der Anforderungen von Prospekten per 
Telefon, E-Mail oder über die Website ein wichtiger 
Parameter der Marketingarbeit. Bei der Bewertung 
der über ein Bestell-Tool erfassten Bestellungen ist 
allerdings auch das zur Verfügung stehende Budget 
zu berücksichtigen. Der Verbrauch bei Messen und 
Publikumsveranstaltungen sowie die Anforderungen 
von Partnern auf örtlicher und regionaler Ebene 
werden in einer Sonderstatistik erfasst.


Bedingt durch den Lockdown in Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie wurden im März, April 
und Mai weniger Prospektanforderungen registriert. 
Kumuliert ergibt sich für das Berichtsjahr 2020 ein 
Zuwachs von 23,1 Prozent im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum, der neben der erfolgreichen Wer-
bearbeit im Januar und Februar 2020 u.a. mit den 
Beschränkungen bei Auslandsreisen nach Beendi-
gung des Lockdowns zu erklären ist.


Bis Ende August 2020 konnte die Fränkisches 
Weinland Tourismus GmbH kostenlos Lagermög-
lichkeiten für das Werbematerial im Landratsamt 
Würzburg nutzen. Aufgrund des Eigenbedarfs  
wurde ein Mailinghouse mit der Lagerhaltung  
beauftragt, das nun unter anderem auch für die 
Belieferung von Messen zuständig ist. Damit ver-
bunden ist auch eine neue Regelung des Services 
für Kommunen zur Abholung von Prospekten in der 
Geschäftsstelle auf der Basis von Terminverein-
barungen.

4. Kommunikation
Prospektversand
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4. Kommunikation
Auslandsmarketing / Verkaufsförderung

Der Ausländerreiseverkehr hat für das Fränkische 
Weinland aufgrund der Gegebenheiten (Städtetou-
rismus, Kongresse/Tagungen, geographische Lage) 
traditionell eine hohe Bedeutung. Anzuführen ist vor 
allem auch die Stadt Würzburg als Ausgangspunkt 
der international renommierten Ferienroute "Die 
Romantische Straße".


Im Rahmen des Marketing-Mix wird das Instrument 
"Verkaufsförderung" primär in der Zusammenarbeit 
mit Reiseveranstaltern, Reisebüros und Transport-
unternehmen eingesetzt. Ziel ist es dabei, Produkte 
aus dem Fränkischen Weinland in den Vertriebs-
konzepten von inländischen und ausländischen 
Unternehmen zu platzieren.


Aufgrund der Reisebeschränkungen in Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie sind insbesondere 
im Ausländerreiseverkehr drastische Rückgänge zu 
registrieren. Da derzeit eine Prognose über die wei-
tere Entwicklung der globalen Auswirkungen nicht 
möglich ist, wurden seitens der Fränkisches Wein-
land Tourismus GmbH bis auf weiteres alle Planun-
gen zur Bearbeitung ausländischer Märkte zurück-
gestellt. Abgesagt wurden die Akquisitionstour 
“Schweden" (19. bis 24.April 2020) und der  
"Germany Travel Mart" (Rostock, 10. bis 12. Mai 
2020).
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4. Kommunikation
Marketing-Kooperationen

Marketing-Kooperationen sind aufgrund der zu-
nehmenden touristischen Globalisierung und  
begrenzter finanzieller Ressourcen ein wichtiger  
Bestandteil der Kommunikationsarbeit der Fränki-
sches Weinland Tourismus GmbH. Derartige Betei-
ligungen tragen dazu bei, den Bekanntheitsgrad 
des Fränkischen Weinlandes mit seinen vielfältigen 
Angeboten aus den unterschiedlichsten Segmenten 
(Kulinarik, Städte- und Kulturtourismus, Aktivurlaub, 
etc.) nachhaltig zu steigern.


Primär engagiert sich die Fränkische Weinland  
Tourismus GmbH an folgenden thematischen und 
überregionalen Projekten:


• MainRadweg


• Franken - Wein.Schöner.Land!"


• "Gelbe Welle" - Wasserwandern auf dem Main


MainRadweg


Der MainRadweg wird seit 2007 "von den Quellen 
bis zur Mündung" als Marketing-Kooperation durch 
die an der Strecke liegenden Tourismusgebiete 
einschließlich des hessischen Bereiches finanziert. 
Die Umsetzung obliegt dabei dem Tourismusver-
band Franken. Neben konkreten Marketingmaß-
nahmen (Website, Tourenbroschüre, Facebook, 
Pressearbeit, Anzeigen) ist insbesondere das  
Qualitätsmanagement (Qualitätsbeauftragter, jähr-
liche Streckenbefahrung, Beschilderung, Strecken-
führung, Streckenbau) zu nennen, das ein wesent-
licher Faktor für den hohen Bekanntheitsgrad des 
MainRadweges ist. An dem Marketingbudget für 
das Jahr 2020 beteiligte sich die Fränkisches Wein-
land Tourismus GmbH als Gebiet mit dem längsten 
Streckenanteil (23,9 %) mit einem Betrag in Höhe 
von € 4.840,00 (netto).

"Gelbe Welle" - Wasserwandern auf dem Main


Die touristische Bedeutung des Mains spiegelt sich 
auch in dem Projekt "Wasserwandern auf dem 
Main" wider. Auf der Basis von infrastrukturellen 
Maßnahmen werden unter Federführung des Tou-
rismusverbandes Franken auch Marketingmaß-
nahmen umgesetzt. Die Beteiligung der Fränki-
sches Weinland Tourismus GmbH bezieht sich  
neben einer organisatorischen Mitarbeit auf eine 
anteilige Finanzierung des Tourenheftes "Main 
Wasserwandern - Freie Fahrt mit Kanu und Kajak" 
und der spezfischen Website.
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4. Kommunikation
Marketing-Kooperationen

Franken - Wein.Schöner.Land!


In der Weintourismus-Kampagne "Franken - Wein. 
Schöner.Land!" bündeln die Projektpartner (Fränki-
scher Weinbauverband, Bayerische Landesanstalt 
für Weinbau und Gartenbau, Tourismusverband 
Franken, Tourismusgebiete im Weinland Franken) 
mit einer definierten Aufgabenverteilung seit 2007 
sehr erfolgreich zertifizierte Qualitätsangebote für 
genussorientierte Gäste im Weinland Franken.


Das touristische Marketing erfolgt über den Touris-
musverband Franken; ergänzend ist die Fränki-
sches Weinland Tourismus GmbH für koordinieren-
de Maßnahmen (Qualitätsmanagement, etc.) für die 
Tourismusgebiete im Weinland Franken tätig.  
Neben dem organisatorischen Engagement ist vor 
allem auch die finanzielle Unterstützung der Kam-
pagne (2020: € 5.000,00 netto) anzuführen. Im  
Berichtsjahr 2020 präsentierte sich das Fränkische 
Weinland mit 161 Angeboten (71,8 %) an der  
Kampagne.


Wichtigstes Kommunikationsinstrument ist nach wie 
vor die Broschüre "Franken - Wein.Schöner.Land!", 
die neben der Präsentation der zertifizierten Ange-
bote auch viele Informationen für eine Reise ins 
Weinland Franken enthält. Zunehmend an Bedeu-
tung gewinnt der Online-Bereich mit der Website 
www.franken-weinland.de und den Social-Media-
Aktivitäten (Facebook, YouTube, Instagram).
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5. Interessenvertretung
   

Die Zusammenarbeit mit Organisationen, Institutio-
nen, Unternehmen und Gebietskörperschaften ist 
ein wichtiger Eckpfeiler der Arbeit der Fränkisches 
Weinland Tourismus GmbH. Hervorzuheben ist vor 
allem die Kooperation mit folgenden Partnern aus 
dem Tourismusbereich:


• Deutsche Zentrale für Tourismus


• Bayern Tourismus Marketing GmbH


• Tourismusverband Franken 


• Fränkischer Weinbauverband


• Bayerische Landesanstalt für Weinbau  
und Gartenbau


• Bayerischer Hotel- und Gaststättenverband


• benachbarte Tourismusgebiete


• Tourismusstellen im Fränkischen Weinland


Weiterhin ist die Fränkisches Weinland Tourismus 
GmbH über die Geschäftsführung in folgenden 
Gremien bzw. Kooperationen vertreten:


• Tourismusverband Franken 
(Marketingausschuss)


• Fränkische Tourismus Akademie 
(Fachbeirat)


• Projektgruppe „Franken - Wein.Schöner. 
Land!“ im Fränkischen Weinbauverband


• „Gästeführer Weinerlebnis Franken“ (Beirat)


• Kampagne „Franken - Wein.Schöner. 
Land!“ (Qualitätsteam, Projektpartner)


• Frankens Saalestück (Expertengremium)


• Nahverkehrsbeirat "Mainfranken"
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6. Qualitätsoffensiven
        

"Qualität ist nicht alles, aber ohne Qualität ist alles 
nichts". Diese zentrale Aussage ist eine weitere 
wichtige Leitlinie der touristischen Arbeit. Dabei 
bezieht sich diese Aufgabenstellung nicht nur auf 
infrastrukturelle Aspekte sondern vor allem auch auf 
eine kundenorientierte Service- und Erlebnisqualität 
aller Facetten des touristischen Angebotes.


Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH kon-
zentriert sich bei dieser Aufgabenstellung auf ein 
nachhaltiges Engagement bei den Projekten  
"Franken - Wein.Schöner.Land!" (Mitarbeit im  
Qualitätsteam, Beratung und Zertifizierung weintou-
ristischer Anbieter) und "MainRadweg" (Strecken-
führung, Beschilderung, fahrradfreundliche Gast-
geber).


Anzuführen ist weiterhin die Tätigkeit als zertifizierte 
Prüfungsstelle für die DTV-Klassifizierung. Aktuell 
sind im Fränkischen Weinland 26 Betriebe (Stand: 
31.12.2020) mit "DTV-Sternen" klassifiziert. Als 
zertifizierte Prüfungsstelle werden zudem auch  
Beratungsleistungen (Ideen zur Angebotsgestal-
tung, Anforderungen der Angebotsgestaltung, Maß-
nahmen der Zielgruppenfindung, Einfluss von Ver-
netzung und Kooperation, Bedeutung von Service 
und Qualität, etc.) erbracht.
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7. Beratung, Weiterbildung
       

Für interessierte Partner (Tourismusstellen, Gast-
betriebe, touristische Anbieter, Kommunen, etc.) 
bietet die Fränkische Weinland Tourismus GmbH 
Beratungsleistungen, Weiterbildungsmaßnahmen 
und Informationsveranstaltungen an. 


Im Berichtsjahr 2020 wurden in diesem Aufgaben-
bereich folgende Leistungen erbracht:


• WORKSHOP DWIF 
"Corona - Was nun? Herausforderungen für 
die Tourist Information - aktuelle Angebots-
gestaltung"


	 	 19. Oktober 2020 (Iphofen)

	 	 Tagesseminar

	 	  16 Teilnehmer


• Beratungen "Kleinstbetriebe" über OBS


• Regelmäßige Webinare über OBS


Das für den 25. März 2020 geplante Seminar  
"Fit in die Saison" (Karlstadt) musste bei  
25 Anmeldungen coronabedingt abgesagt werden.


Alle Bestandteile dieses Dokuments sind urheberrechtlich geschützt. © 2020  dwif
Dieses Dokument ist Teil der Präsentation und ohne die mündliche Erläuterung unvollständig.Bild: deniz-altindas@unsplash

CORONA – WAS NUN?

Dr. Andrea Möller, dwif-Consulting GmbH

Iphofen, 19.10.2020

HERAUSFORDERUNG FÜR DIE TOURIST 
INFORMATION – AKTUELLE 
ANGEBOTSGESTALTUNG 

Bild: rawpixel@unsplash

Geschäftsbericht 2020  •  Fränkisches Weinland Tourismus GmbH



/  37

8. Innenmarketing, Marktforschung

Die Vernetzung mit allen Partnern (Anbieter, Orte, 
etc.) ist zusammen mit einem regelmäßigen Aus-
tausch die Basis für eine erfolgreiche Destinations-
arbeit. Zu nennen sind neben Gesprächen der  
Geschäftsführerin der Fränkisches Weinland Tou-
rismus GmbH mit Mandatsträgern und Vertretern 
von Organisationen die Teilnahme an relevanten 
Veranstaltungen.


Voraussetzung für eine erfolgreiche Marktbearbei-
tung ist das frühzeitige Erkennen von Trends, 
Chancen und Risiken. Gleichzeitig dienen die Er-
gebnisse der Marktforschung auch der Meinungs-
bildung der Entscheidungsträger. Mit Blick auf die 
hohen Kosten ist für die Fränkisches Weinland  
Tourismus GmbH die Erstellung eigener Studien 
nicht realisierbar. Stattdessen werden verfügbare 
Quellen (Reiseanalyse, etc.) genutzt. Ergänzend 
erfolgt bei relevanten Themen eine Einbindung  
als Projektpartner mit primär organisatorischen 
Leistungen. 


INNENMARKETING


• Termine "Mandatsträger / Organisationen"

	 	 18.05.2020, Karlstadt, Erster Bürgermeister 
	 	 28.05.2020, Marktbreit, Erster Bürgermeister

	 	 25.06.2020, Volkach, Erster Bürgermeister 
	 	 17.07.2020, Bayerische Landesanstalt für 

	 	                     Wein- und Gartenbau, Präsident

	 	 01.09.2020, Iphofen, Erster Bürgermeister

	 	 07.09.2020, Dettelbach, Erster Bürgermeister

	 	 07.10.2020, Werneck, Erster Bürgermeister

	 	 21.10.2020, Sulzfeld a.M., Erster Bürgermeister


• Termine "Beratung gewerbliche Wirtschaft"

	 	 24.06.2020 *

	 	 13.10.2020 *


* keine Detailangaben aufgrund Vorgaben des 
Datenschutzes


• Sonstige Termine

	 	 20.07.2020, Hotel-ERFA-Gruppe Würzburg

	 	 23.09.2020, Nahverkehrsbeirat

	 	 13.10.2020, CSU-Fraktion Stadt Würzburg

	 	 29.10.2020, Landkreis Kitzingen

	 	                     (Wirtschafts- und Kulturausschuss)


MARKTFORSCHUNG


• Studie "Wirtschaftsfaktor Tourismus im  
Fränkischen Weinland" (Anhang)


	 	 > Kooperationsprojekt mit dem TV Franken

	 	 > Neuauflage der Studie aus dem Jahr 2018

	 	    auf der Basis der Ergebnisse des Jahres 2019

	 	    Zusatzauswertung "Auswirkungen der Corona-

	 	    Pandemie" (März bis September 2020)


• Webanalyse von Unterkunftsbetrieben im 
Fränkischen Weinland


	 	 > Kooperationsprojekt mit OBS GmbH 
	 	 > Vorstellung: 1. Quartal 2021 (geplant)
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Das Fränkische Weinland mit seiner vielfältigen 
Angebotsstruktur ist eine starke Tourismusdestina-
tion mit einer hohen Bedeutung nicht nur für die 
einheimische Wirtschaft. Die Corona-Pandemie  
mit ihren dramatischen Auswirkungen verdeutlicht 
nachhaltig die Verflechtungen der Tourismusbran-
che im Fränkischen Weinland mit vielen Bereichen 
des öffentlichen Lebens.


Prognosen zur weiteren Entwicklung sind derzeit 
kaum möglich. Es ist allerdings davon auszugehen, 
dass es bis zu einer Rückkehr zur "alten touristi-
schen Normalität" mit einem Bündel ungewisser 
Planungsparameter noch länger dauern wird.


Zahlreiche Studien prognostizieren nach der  
"gebremsten Reiselust" in Verbindung mit den  
Reisebeschränkungen ein wachsendes Reisebe-
dürfnis. Dies bestätigt auch das überproportionale 
hohe Aufkommen an Tagesausflügen während der 
Lockdowns.


Die Destinet-Studie "Reisepuls Deutschland" (Fe-
bruar 2021) geht dabei von "taktischen Verhaltens-
änderungen" in Form von unterschiedlichen corona-
bedingten Reisetypen (Furchtlose, Abwägende, 
Geduldige, Unentschiedene) aus. Beispielsweise 
hat der Anteil der "Geduldigen" mit 38,9 Prozent im 
Vergleich zu der Studie im Mai 2020 zugenommen, 
die erst bei Verfügbarkeit eines Impfstoffes und 
normalen Reiseverhältnissen wieder reisen werden. 
Die Studie führt weiter aus, dass klassische Reise-
entscheidungsmuster (Preis, Destination, Anreize, 
etc.) durch Sicherheitsansprüche überlagert wer-
den. Weiterhin verliert Deutschland als Reiseziel an 
Bedeutung im Vergleich zur Erhebungswelle im Mai 
2020. Dabei waren und bleiben Naturerlebnisse 
den Deutschen in Pandemie-Zeiten besonders 
wichtig. An Bedeutung gewonnen haben Kultur- 
und Gesundheitserlebnisse.


Das touristische Marketing befindet sich schon seit 
längerem in einem Veränderungsprozess, der nun 
durch die Corona-Krise mit externen Einflüssen, 
Beschränkungen und Unwägbarkeiten noch einmal 
intensiviert wird. Beispielsweise werden nach den 
Ergebnissen der Studie die Gästekommunikation 

und der Vertrieb immer komplexer. Vor der Reise 
sind vor allem die Online-Kanäle (Websites von 
Destinationen und Unterkünften, Buchungsplatt-
formen, etc.) dominant; im analogen Bereich ist  
das Empfehlungsmarketing zu nennen. Während 
der Reise haben die analogen Kanäle - vor allem 
die Tourist Information - weiterhin ein zentrale  
Bedeutung. Hinzu kommen persönliche Kontakte 
mit Leistungsanbietern und Einheimischen. Digitale 
Kanäle werden dagegen primär für Serviceleistun-
gen (Orientierung, Navigation, Wetter, etc.) genutzt.


Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH ist  
sich den aktuellen Herausforderungen der Corona-
Pandemie bewusst und reagiert auf sich ändernde 
Rahmenbedingungen (gesetzliche Vorgaben, Impf-
situation, Verhalten der Gäste und Reisenden, etc.) 
schnell mit entsprechenden Anpassungen der 
Kommunikationsarbeit. Beispielhaft wird auf die 
Intensivierung des Online-Marketings im "Social-
Media-Bereich" (Instagram, Facebook, YouTube") 
sowie auf die Erweiterung der Website mit den  
Rubriken "Wein.Land.Lese", "Wein.Land.Blick" und 
Wein.Land.Zeiten" verwiesen.


Mit Mut, einer gewissen Experimentierfreude 
(angepasste bzw. neue Angebote, etc.) und der 
Unterstützung aller am touristischen Gesche-
hen im Fränkischen Weinland engagierten Part-
ner (Kommunen, Leistungsanbieter, Organisa-
tionen) werden wir gemeinsam die Auswirkun-
gen der Corona-Pandamie bewältigen.


9. Ausblick
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10. Verwaltung
Gesellschafter, Geschäftsstelle, Finanzen

Die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH wurde 
2011 zur touristischen Vermarktung des Fränki-
schen Weinlandes gegründet. Ab 1. Januar 2012 
hat die Fränkisches Weinland Tourismus GmbH alle 
operativen Aufgaben des "Gebietsausschusses 
Fränkisches Weinland im Tourismusverband  
Franken e.V." übernommen.


• Gesellschafter

	 	 > Landkreis Würzburg 
	 	 > Landkreis Schweinfurt 
	 	 > Landkreis Kitzingen 
	 	 > Landkreis Main-Spessart 
	 	 > Landkreis Schweinfurt 
	 	 > Stadt Schweinfurt 
	 	 > Stadt Würzburg


• Gesellschafterversammlung

	 	 > Vorsitzender: Landrat Eberhard Nuß  
       (bis 30. April 2020) 
	 	 > Landrat Thomas Eberth  
       (seit 1. Mai 2020)


• Aufsichtsrat

	 	 > Vorsitzender: Bernhard Wallrapp 
       (Landkreis Würzburg)


• Stammkapital

	 	 > € 28.000,00


Jahresabschluss 2020


Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020  
der Fränkisches Weinland Tourismus GmbH wurde 
auf der Basis der Ergebnisse der Steuerberatungs-
firma ADS (Würzburg) durch die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Rosengarth & Partner (Würzburg) 
testiert. Zu den wirtschaftlichen Verhältnissen  
werden unter anderem folgende Hinweise ausge-
wiesen:

• Gezeichnetes Kapital	 28.000,00 €

• Jahresüberschuss	 11.259,55 €

• Gesamtertrag	 368.217,69 €

• Sonstige Erlöse	 58.913,27 €

• Marketingbeiträge	 171.728,40 €

• Personalkostenzuschuss	 137.576,02 €

• Löhne und Gehälter	 137.681,86 €

• Soziale Abgaben/Aufwendungen	 36.003,78 €

• Eigenkapitalrentabilität	 50,4 %

Damit sich der Tourismus im Fränkischen Weinland 
neu und erfolgreich etablieren kann, bedarf es ei-
nes nachhaltigen Engagements aus allen Berei-
chen (Politik, Wirtschaft, Gesellschaft).


In diesem Sinn danke ich namens der Fränkisches 
Weinland Tourismus GmbH allen Kommunen und 
Partnern für die Unterstützung. Wir freuen uns auf 
eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit und 
hoffen auf eine zeitnahe Rückführung des Touris-
mus von den noch sehr eingeschränkten Formaten 
bis hin zur Normalität.


Würzburg, den 19. April 2021


Die Geschäftsführerin


Susanne Müller

• Personal

	 	 > Susanne Müller (Geschäftsführung) 
	 	 > Gabi Walter 
	 	 > Beata Wagner (Teilzeit)


• Gremien-Termine 2020

	 	 > 15.06.2020: Aufsichtsratssitzung (Würzburg) 
	 	 > 15.06.2020: Gesellschafterversammlung (Würzburg)
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Die erfolgreiche Tourismusarbeit im Fränkischen 
Weinland spiegelt sich vor allem in den positiven 
Tourismusbilanzen der letzten Jahre wider. Nach 
der im Dezember 2020 veröffentlichten Studie 
"Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Wein-
land - Struktur und ökonomische Bedeutung" des 
Deutschen Wirtschaftswissenschaftlichen Institutes 
für Fremdenverkehr an der Universität München 
(DWIF) generierte der Tourismus im Fränkischen 
Weinland im Jahr 2019 ohne Berücksichtigung des 
Segmentes "Verwandten- und Bekanntenbesuche" 
einen Umsatz von 1.485,4 Millionen Euro. Dabei ist 
von einem Äquivalent von rund 22.760 Personen 
(inklusive Nichterwerbstätiger, aber mit zu versor-
gender Haushaltsmitglieder) auszugehen, die durch 
den Tourismus im Fränkischen Weinland ihren  
Lebensunterhalt mit einem durchschnittlichen  
Primäreinkommen bestreiten können.


Hervorzuheben ist auch die Positionierung des 
Fränkischen Weinlandes im gesamtfränkischen 
Vergleich. Bei den durchschnittlichen Tagesaus-
gaben eines Tagesbesuchers liegt das Fränkische 
Weinland mit Euro 32,90 auf dem 1. Platz; bei den 
durchschnittlichen Tagesausgaben eines Über-
nachtungsgastes wird ein Wert von Euro 120,90 
(2. Platz) ausgewiesen.


Von diesen überzeugenden Ergebnissen profitieren neben 
der einheimischen Wirtschaft weitere Bereiche. Die facetten-
reiche Kulturlandschaft, ein hochwertiges Kulturangebot  
und die vielfältigen Freizeitangebote sind als "weiche Stand-
ortfaktoren" zu bewerten, die in bester Weise zu einem  
lebenswerten Umfeld beitragen.

Umsatz (Mio.) 
Ü-G*

Umsatz (Mio.) 
T-G*

Umsatz (Mio.) 
Gesamt

ø Tagesausgaben 
Ü-G*

ø Tagesausgaben 
T-G*

Beschäftigungs- 
effekte

396,4 € 1.089,0 € 1.485,4 € 122,90 € 32,90 € 22.760 Pers.

Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Weinland (ohne Verwandten- und Bekanntenbesuche)

* Übernachtungsgast, Tagesgast

Anhang
Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Weinland
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Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Weinland

Ø Tagesausgaben der Gäste vor Ort im Fränkischen Weinland

Tagesreisen


€ 32,90

gewerbliche 
Betriebe 

(≥ 10 Betten, 
ohne Camping)


€ 154,90

Privatquartiere 
(< 10 Betten)


€ 82,50

Touristik 
und Dauercamping


sowie 
Reisemobilist*innen


€ 40,50

Touristischer

Einkommensbeitrag


€ 668,9 Mio.
Einkommens- 

äquivalent


22.760 Personen

Beitrag zum

Primäreinkommen


4,1 %

Touristisches

Steueraufkommen (MwSt, ESt)


€ 135,8 Mio.

Touristischer 
Bruttoumsatz


€ 1.485,4 Mio.

Touristische

Aufenthaltstage


36,325 Mio.

Hotel/ Hotel garni
Gasthöfe
Pensionen
Jugendherbergen/ Hütten
Erholungs-, Ferien-, Schulungsheime
Ferienwohnungen/ -häuser und -zentren
Camping
Privatvermietung

Aufenthaltstage, Einkommensäquivalent, Bruttoumsatz, 
Beitrag zum touristischen Einkommen und zum Primäreinkommen

Übernachtungen nach Unterkunftsart im Fränkischen Weinland

Insgesamt rund 3,225 Mio. Übernachtungen


(davon 2,5 Mio. ÜN statistisch erfasst)
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Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Weinland
Direkte Profiteure (Segmente)

Gesamtumsatz
1.485,4 Mio. €

Umsatz
1.089,0 Mio. €

Gastgewerbe	 	 337,59 Mio. €

Einzelhandel	 	 576,08 Mio. €

Dienstleistungen	 175,33 Mio. €

Umsatz
396,4 Mio. Mio. €

Umsatz "Gesamt" im Fränkischen Weinland

Gastgewerbe	 	 585,8 Mio. €

Einzelhandel	 	 658,8 Mio. €

Dienstleistungen	 240,8 Mio. €

Gastgewerbe	 	 248,15 Mio. €

Einzelhandel	 	   65,41 Mio. €

Dienstleistungen	   82,85 Mio. €

Umsatz "Tagesgäste" im Fränkischen Weinland Umsatz "Übernachtungsgäste" im Fränkischen Weinland
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Durchschnittliche Tagesausgaben eines Tagesreisenden in den fränkischen Tourismusregionen
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Durchschnittliche Tagesausgaben eines Übernachtungsgastes in den fränkischen Tourismusregionen
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Wirtschaftsfaktor Tourismus im Fränkischen Weinland
DWIF-CORONA-KOMPASS

Die Corona-Pandemie trifft die Tourismusbranche 
extrem hart. Zudem ist von einer langen Erholungs-
phase auszugehen. Für sinnvolle Recovery-Strate-
gien sind auch Fragestellungen zu den finanziellen 
Auswirkungen zu beantworten. Ergebnisse für das 
Fränkische Weinland liefert hierzu ergänzend zu 
der Beherbergungsstatistik der DWIF-Corona- 
Kompass in Form einer Umsatzausfallberechnung 
im Jahr 2020.


Bei den Berechnungen wurde die rückläufige Nach-
frage im Übernachtungs-und Tagestourismus für die 
Monate Januar bis Dezember 2020 berücksichtigt.

Übernachtungstourismus
inkl. Privatquartiere, Touristik- und 

Dauercamping sowie Reisemobilist*innen

191 Mio. Euro

Tagestourismus
Tagesausflüge 

und -geschäftsreisen

392 Mio. Euro

Umsatzausfall 2020 
im Fränkischen Weinland

ca. 583 Mio. Euro

- 40 % *

* Vergleich zum Ergebnis 2019 (dwif, Wirtschaftsfaktor Tourismus im Jahr 2019; Dezember 2020)
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